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Spaß an Bewegung war das Motto des diesjährigen Gra-
tis-Gemeinde-Schitages im Wintersportzentrum Weinebene. 
Trotz windigem Wetter tummelten sich 180 Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger, unter ihnen zahlreiche Kin-
der in Begleitung ihrer Eltern, auf den bestens präparierten 
Pisten.
Die begeisterten Schifahrer fuhren dem Wind davon und 
wurden mit tollen Abfahrten bei wunderbaren Pistenbedin-
gungen belohnt. Zur Stärkung gab’s leckere Krapfen, ge-
sponsert von der Knusperstube Storfer. 
Bürgermeister Günther Vallant, „Gesunde-Gemeinde“-Ar-
beitskreisleiterin Carmen Vallant-Friesacher sowie die bei-
den Vizebürgermeister Martin Schilcher und Ernst Vallant, 
genossen den windigen Pistenzauber und freuten sich über 

die große Teilnehmerzahl beim diesjährigen Gemeinde-
schitag. Mit dankenswerter Unterstützung vom Gesund-
heitsland Kärnten erlebten alle einen schönen Tag.
Der letzte Einkehrschwung führte die Teilnehmer wieder in 
den Alpengasthof Weinofenblick, wo die schon traditionelle 
Verlosung der „St. Gertrauder Jausenkörbe“ den Abschluss 
des Schitages bildete. Die glücklichen Gewinner Lotte 
Eberhard, Sebastian Karner, Stefan Kienzl, Anna Klösch, 
Marcel Ruthardt, Ajla Salihovic, Sarah Villavicencio de 
Gracia, Martina Vallant, Klaus Weitensfelder und Monika 
Zarfl freuten sich über die prall gefüllten Körbe.
Bei großartiger Stimmung im Alpengasthof Weinofenblick 
klang der Gemeindeschitag aus und freute sich schon so 
mancher bereits auf den nächsten Schitag!

Gratis-Gemeinde-Schitag  
war ein voller Erfolg
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n Unsere GemeindemitarbeiterInnen
In jeder Ausgabe der Gemeindezeitung stellen wir Ihnen 
eine/n unserer MitarbeiterInnen vor. 
[Folge 2]

Birgit Radl
Alter: 55
Wohnort: Frantschach
Familienstand: 
verheiratet, 2 Kinder
Hobbies: wandern, 
walken, kochen, reisen
Bei der Gemeinde seit: 
Juli 1997
Tätigkeitsbereich: 
Reinigungsfee im Kindergar-
ten der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud
Meine Aufgaben 
Mein Arbeitstag im Kindergarten beginnt in der Küche, 
wo ich das Mittagsgeschirr wasche und die Küche wieder 
in Schuss bringe. Ich reinige und pflege alle Räumlich-
keiten im Kindergarten und auch den Bereich der LKH 
Zwerge im ersten Stock. Es ist mir ein Anliegen das Haus 
nicht nur sauber zu machen, sondern auch eine ange-
nehme und gemütlich Atmosphäre zu schaffen. Von den 
Kindern werde ich die Putzfee genannt. Durch das Mit-
einander unter den Kolleginnen und den stetigen Kontakt 
mit den Kindern fühle ich mich wie in einer Familie.

Kontakt
04352 71 737, kdg.st.gertraud@aon.at

n  Anträge für das Kinderbildungs- und  
Betreuungsjahr 2019/2020

Eltern und Erziehungsberechtigte der in Frantschach-St. Ger-
traud wohnhaften Drei- bis Sechsjährigen machen wir höflich 
darauf aufmerksam, dass Anträge zur Bildung und Betreuung 
ihrer Kinder im Gemeindekindergarten St. Gertraud mit Beginn 
September 2019 bis spätestens 31. März 2019 einzubringen 
sind. Die Anträge sind ausnahmslos im Gemeindeamt Frant-
schach-St. Gertraud, vorzugsweise bei ALStv. Margot Baier 
abzugeben (Kontakt: 04352/72180-13 oder margot.baier@
ktn.gde.at). Nicht fristgerecht einlangende Anträge können nur 
nach Maßgabe allenfalls freier Plätze berücksichtigt werden. 
Kinder, die im September 2020 die Volksschule besuchen wer-
den, haben im Kinderbildungs- und -betreuungsjahr 2019/2020 
ein verpflichtendes Kindergartenjahr zu absolvieren. 

n  Frantschach-St. Gertraud heißt „neue  
Erdenbürger“ besonders willkommen

„Neue Erdenbürger“ sind in der Marktgemeinde Frant-
schach-St. Gertraud besonders willkommen! Als Willkom-
mensgeschenk erhalten Eltern bei Erstgeborenen einen mit 
wertvollen Produkten und interessanten Informationsbro-
schüren prall gefüllten Wickelrucksack. Bei einem weiteren 
Familienzuwachs werden die jungen GemeindebürgerInnen 
mit einer sogenannten „Windeltorte“ begrüßt. Darüber hi-
naus konnte die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud 
Kooperationspartner gewinnen und so werden diese Prä-
sente neuerdings mit Gutscheinen von heimischen Unter-
nehmen, wie dem Cafe` Knusperstube, der MT ArTs Baby-
bauchdesign von Melissa Kienzl aus St. Gertraud und dem 
Mamiladen aus Wolfsberg ergänzt. 
Bürgermeister Günther Vallant freute sich kürzlich, im Bei-
sein der Leiterin des Gemeinde-Sozialamtes Katrin Buchs-
baum sowie Melissa Kienzl von MT ArTs, den frischgeba-
ckenen Eltern Katrin Darmann und Franz Zarfl persönlich 
zur Geburt ihrer Tochter Theresa gratulieren zu dürfen und 
wünscht in diesem Zusammenhang der jungen Familie alles 
Liebe, Gesundheit viel Glück und Freude für die Zukunft.

n  Kleinprojekte – Förderung (KPF) im  
Rahmen der Orts- und  
Regionalentwicklung in Kärnten

Das Land Kärnten hat zur Stärkung der Identifikation mit 
Ort und Region eine Förderung speziell für Kleinprojekte 
eingerichtet. Gefördert werden Maßnahmen und Projekte in 
den Bereichen: Dorf- und Stadterneuerung, soziokulturelle 
Projekte und Initiativen in den Bereichen Jugend, Alter, Bil-
dung, Gesundheit und Gemeinschaft; Stärkung der Lebens-
qualität durch Aufrechterhaltung der Funktionsfähigkeit des 
Ländlichen Raumes; Kooperationen und Vernetzung von 
regionalen Akteuren zur regionalen Wertschöpfung.
Investitions- und Sachkosten werden mit einer Gesamtpro-
jektsumme von EUR 1.000,00 bis max. EUR 20.000,00 
gefördert. Der Regelfördersatz beträgt 50% und kann max. 
75% erreichen. Der Förderantrag ist vor Beginn der Um-
setzung des Projektes bei der Förderstelle des Amtes der 
Kärntner Landesregierung Abteilung 10 einzubringen.
Als Förderwerber bzw. Projektträger kommen grundsätz-
lich juristische und natürliche Personen in Betracht, wie 
z.B. Vereine, Verbände, Dorf- oder Arbeitsgemeinschaften, 
Schulen, Gemeinden, etc. Mehr Informationen finden Sie 
unter: www.ktn.gv.at: – Verwaltung – Amt der Kärntner 
Landesregierung – Abteilung 10 – Förderungen.

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: Freitag, 22. März 2019

gemeindezeitung.frantschach@ktn.gde.at

n Impressum
Frantschach-St. Gertraud aktuell ist das amtliche Mitteilungsblatt der Marktgemeinde. Mit 
Namen gekennzeichnete Beiträge geben die persönliche Meinung des jeweiligen Verfassers 
wieder. Für den sonstigen Inhalt zeichnet Günther Vallant, Bürgermeister der Marktgemeinde 
Frantschach-St. Gertraud verantwortlich.
Verlag, Anzeigen und Produktion: Santicum Medien GmbH, Willroiderstraße 3, 9500 Villach, 
Tel. 04242/30795, Fax: 04242/29545, e-mail: office@santicum-medien.at
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n  Frantschach-St. Gertraud ist Vorreiter in 
der Familienfreundlichkeit

Kürzlich hat die Frantschach-St. Gertrauder Delegation, an-
geführt von Bürgermeister Günther Vallant, im Beisein von 
Landtagsabgeordneter und Gemeindevorständin Claudia 
Arpa, sowie Amtsleiter Roland Kleinszig mit seiner Stell-
vertreterin Margot Baier, als erste Lavanttaler Gemeinde 
zum zweiten Mal als staatliche Auszeichnung das Zertifikat 
„familienfreundlichegemeinde“, sowie das Unicef-Zusatz-
zertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ aus den Händen 
von Familienministerin Juliane Bogner-Strauß und Gemein-
debund-Präsident Alfred Riedl in St. Wolfgang erhalten. 
Mit entsprechendem Stolz wurden die bereits umgesetzten 
Projekte, wie gesundheitsorientierte Bewegungsangebote 
im neu geschaffenem „Zentrum für gesunde Bewegung“, 
Einführung des „Tages der Jugend“, eines jährlichen Gra-
tisschitages für die Gemeindebevölkerung, das ganzjährige 
Betreuungsangebot für Kinder ab dem ersten Lebensjahr, so-
wie nicht zuletzt die hervorragend gelebte Kooperation der 
Bildungseinrichtungen Gemeindekindergarten, Volks- und 
Musikschule und der Neuen Mittelschule im „Bildungszen-
trum Frantschach-St. Gertraud“, vor insgesamt 100 mitaus-
gezeichneten Gemeinden vorgestellt. 
Mit der Umsetzung des im Rahmen einer Bürgerbeteiligung 
entwickelten Ortskernbelebungsprozesses sollen in den 
kommenden Jahren weitere familienfreundliche Projekte 
umgesetzt werden, sodass einer Wiederverleihung der auf 3 
Jahre begrenzten Zertifikate im Jahre 2021 nichts im Wege 
steht.

• Homöopathie • Bachblüten • Schüssler Salze • Arzneimittelberatung
Parkplätze direkt vor der Apotheke!

Fit durch den Frühling mit Ihrer Paracelsus Apotheke

Jetzt abnehmen!
Wir beraten Sie gerne zu 

Entschlackungs- und Abnehmprodukten.
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n  Frantschach-St. Gertrauder Gemeinderat 
beschloss erfreuliches Budget für 2019

Zu Beginn der letzten Gemeinderatssitzung befasste sich 
der Gemeinderat der Marktgemeinde Frantschach-St. Ger-
traud mit der gemeindeeigenen Immobilien-KG. Der aus-
nahmslos positive Bericht über die Ergebnisse der letzten 
Sitzung des Kontrollausschusses wurde entsprechend zur 
Kenntnis genommen, das Budget 2019 und die ebenfalls bis 
2021 reichende mittelfristige Finanzplanung der kommu-
nalen Gesellschaft einstimmig beschlossen. 
Die anschließende Debatte über die erfreulichen finanzi-
ellen Perspektiven für 2019 verlief durchaus harmonisch, 
ist Frantschach-St. Gertraud wirtschaftlich gesund und 
kann daher im kommenden Jahr auch einige Bauprojekte 
umsetzen. Für das ordentliche Gemeinde-Budget 2019 
sind Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben von jeweils 
knapp 5,3 Mio. Euro kalkuliert, der ebenso ausgeglichene 
außerordentliche Voranschlag weist Gesamteinnahmen und 
Gesamtausgaben von jeweils rund € 1,65 Mio. Euro aus. 
Damit sollen insbesondere der Lavant-Hochwasserschutz, 
die Sanierung von Teilbereichen der Limberger- und Mathe-
bauerstraße sowie umfangreiche Maßnahmen zur Ortskern-
belebung unter größtmöglicher Ausnutzung von Landes-, 
Bundes- und EU-Mittel umgesetzt werden. Erfreulich sind 
auch die finanziellen Ausblicke unter der Voraussetzung der 
heute bekannten Rahmenbedingungen der Marktgemein-
de für die Jahre 2019-2023, sodass auch der mittelfristige 
Finanzplan für diesen Zeitraum einstimmig beschlossen 
wurde. Darüber hinaus sind aufgrund vorausschauender 
sparsamster Bewirtschaftung der marktbestimmenden Ge-
meindebetriebe - Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung 
und Müllentsorgung - kurz- bis mittelfristig keine Gebüh-
renerhöhungen notwendig. Ebenfalls einstimmig fielen die 
Beschlüsse der Gemeindemandatare zur Bestellung einer 
Totenbeschauärztin sowie zur Änderung des Tarifmodells 
für das Alltagsmobilitätsangebot „LAVISTmobil“ aus.
Gegen die Stimmen der Gemeinderatsfraktion Liste Hirz-
bauer wurde der Stellenplan für das Verwaltungsjahr 2019 
angenommen und die Erhebung der Revitalisierungskosten 
für den Werkssaal der Mondi Frantschach GmbH abgelehnt.

Ein besonderes Jubiläum feierten kürzlich Johann und Maria 
Vallant. Seit 70 Jahren gehen sie in Freud und Leid gemeinsam 
durchs Leben. Am Samstag, dem 19. Jänner feierte das Paar 
seine Gnadenhochzeit. Im Gasthaus Langhans versammelten 
sich rund 60 Gäste und das Jubelpaar blickte im Kreis seiner 
Kinder, Enkelkinder und Urenkel auf 70 gemeinsame Ehejahre 
zurück. Die Segnung des Ehepaars nahm Diakon Thomas Fell-
ner vor. Im Anschluss an das Hochzeitsessen, das selbe Menü 
wie vor 70 Jahren, wurde bei Musik von „Saiten Harmonie“ 
noch lange und vergnüglich gefeiert. Auch Bürgermeister Gün-
ther Vallant, Stefanie Sturm vom Seniorenbund, Pius Zarfl vom 
ÖKB und Veronika Doppelhofer von Seiten der Bauernschaft 
ließen es sich nicht nehmen, zu diesem ganz besonderen Anlass 
persönlich zu gratulieren. Die Marktgemeinde Frantschach-St. 
Gertraud wünscht dem Gnadenhochzeitspaar noch viele schö-
ne, gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit!

n  70 Ehejahre – besonderes Jubiläum im Haus Jackelebauer

n  20. Platz für Dominik Maier  
beim 3. Junioren-Weltcup in Laas / ITA

Beim in Laas / ITA stattgefunden 3. Junioren-Weltcup 
der Naturbahnrodler er-
reichte Dominik Maier 
vom RC Mondi Frant-
schach in einem äußerst 
stark besetzten Teilneh-
merfeld schlussendlich 
Rang 20. In der Juni-
oren-Weltcup-Gesamt-
wertung liegt Dominik 
Maier aktuell auf Rang 
17. Bei beiden Junioren-Weltcuprennen in Obdach-Win-
terleiten und Seis / ITA Anfang Jänner konnte sich Do-
minik Maier vom RC Mondi Frantschach jeweils in den 
Top-20 auf Platz 18 platzieren.

n  Bronzemedaille durch Christoph Knauder & 
Dominik Maier bei Staatsmeisterschaften

Äußerst erfolgreich verliefen die Österreichischen Staats-
meisterschaften in Umhausen im Ötztal für die Naturbahn-
rodler des RC Mondi 
Frantschach. Das im 
Vorjahr neu formierte 
Doppelsitzergespann 
mit Christoph Knauder 
und Dominik Maier 
konnte im Doppelsit-
zerbewerb ihre Me-
daille aus dem Vorjahr 
erfolgreich verteidi-
gen und sensationell 
auch heuer wieder die 
Bronzemedaille errin-
gen. Im Einsitzerbe-
werb konnte Christoph Knauder mit Rang 10 bei den Herren 
den Österreichischen Seniorenmeistertitel aus dem Vorjahr 
erfolgreich verteidigen. 
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Absolut schneesicher präsentiert sich das Fami-
lien-Schi- und Snowboardparadies Weinebene an 
der kärntnerisch-steirischen Grenze. Die moder-
ne, computergesteuerte Beschneiungsanlage, die 
heuer erweitert wurde, garantiert ungetrübtes 
Schivergnügen. Der geräumige Parkplatz bie-
tet für über 1000 PKW Parkmöglichkeiten. Das 
Familien-Schi- und Snowboardparadies Weine-
bene (Seehöhe 1580 bis 1884 m) bietet auf einer Fläche von ca. 50 ha  14 Ab-
fahrten vom leichten Übungshang bis zur FIS-Strecke. Sechs Schlepplifte, ein 
Übungslift und ein Förderband mit einer Länge von 180 m sorgen für den Aufstieg 
zu den Pisten. Ständig werden von der örtlichen Schischule Kurse für Kinder und 
Erwachsene sowohl Schi alpin als auch Snowboard und Langlauf angeboten. An-
geschlossen ist ein Schi- und Ausrüstungsverleih sowie eine Schiservice Station. 
Das Familien-Schi- und Snowboardparadies Weinebene ist auch der ideale 
Austragungs ort für Rennen und Meisterschaften. Es können auch mehrere Rennen 
gleichzeitig abgewickelt werden. 
(Vereinen stehen auch mehrere Trainingsstrecken zu Verfügung.)

www.weinebene.at

Wintererlebnis
für die ganze Familie

Karten im Onlineshop 
kaufen und bei der 

PICK UP BOX abholen !

n Adventausflug der Frauenbewegung
Obfrau Elke Eberhard lud auch 2018 zum alljährlichen 
Adventsausflug der Frauenbewegung Frantschach-St. Ger-
traud. Heuer ging es zum Adventdorf im Hotel G´schlössl 
Murtal. Gut gestärkt vom leckeren Mittagessen in Spielberg 
machten sich die Frauen auf den Weg um sich das Advent-
dorf und die Weihnachtsausstellung im Schloss Farrach 
anzusehen. Dort durfte ein guter Glühwein natürlich nicht 
fehlen. Es war ein angenehmer Ausflug, bei dem die Hektik 
des Alltags gut vergessen werden konnte. 

n 20% mehr Mitglieder bei den Imkern
Im Jänner fand die jährliche Mitgliederversammlung des 
Bienenzuchtvereines Frantschach - St. Gertraud im Gast-
haus Kirchenwirt statt. Dabei blickte man auf das abgelau-
fene Jahr zurück und Obmann Günther Vallant berichtete 
über insgesamt 30 Aktivitäten des Vereins. Nach wie vor 
ist die Imkerei voll im Trend, was auch bei einem Mitglie-
derplus von 20% zum Ausdruck gebracht wird. Speziell die 
Neueinsteiger und Jungimker werden im Bienenzuchtverein 
Frantschach-St. Gertraud von erfahrenen Imkern besonders 
betreut und unterstützt.
Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden Werner Jakob 
und Manfred Swaschnig mit der Ehrennadel in Silber und 
Walter Kainz mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Im 
Anschluss an die Versammlung zeigte man in einem Doku-
mentarfilm, zu dem auch die Bevölkerung eingeladen war, 
mit welchen kriminellen Machenschaften Honig billig zu 
Dumpingpreisen von Händlern über Drittländer bis nach 
Europa geschleust wird. Der Appell des Obmannes an die 
rund 50 Zuseher lautete daher: „Kauft einheimischen Ho-
nig beim Imker im Ort. Dadurch unterstützt ihr den Imker 
zuhause, der wiederum kümmert sich um die Bienen, die 
Bienen sorgen für die Bestäubung unserer Kultur- und Nutz-
pflanzen, die als Futter für unsere Tiere benötigt werden. Sie 
erhalten dafür Honig in bester Qualität zum fairen Preis“. 
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n „Storytelling live“ – an der LFS Buchhof
Schnecke Schnuck heißt das Kinderbuch von Renate Zinterl, 
aus dem die Autorin las. Um das Interesse für die Geschich-
te um Schnecke Schnuck zu wecken, wurden die Lesepro-
ben kindergerecht aufbereitet. Mit Begeisterung spielten die 
Schülerinnen die verschiedenen Rollen und lernten dabei, 
wie sie ihre eigenen Geschichten im Unterrichtsfach Frei-
zeitcoach für Kinder und Jugendliche umsetzen können. 
Das Jugendbuch „Shirin‘s destiny“, ist die Klassenlektüre 
der 3a mit Frieda Mollhofer im kompetenzorientierten Eng-
lischunterricht. Mit „Shirin“ in deutscher Ausgabe erhielt 
Renate Zinterl 2014 den Jugendbuchpreis.

n Bezirksmeisterschaft im Schulhandball
Sehr erfolgreich war die NMS St. Gertraud bei der Be-
zirksmeisterschaft im Schulhandball in der Ballspielhalle 
in Wolfsberg. Die intensive 
Vorbereitung im Unterrichts-
fach Bewegung und Sport 
hatte sich ausgezahlt. Sowohl 
die Burschen aus der 7./8. 
Schulstufe als auch die Mäd-
chen aus der 7./8. Schulstu-
fe gingen als Bezirksmeister 
aus dem Turnier. Insgesamt spielten 18 Mannschaften aus 
dem Bezirk Wolfsberg in 4 Kategorien um den Titel des Be-
zirksmeisters. In sehr anspruchsvollen Spielen setzten sich 
die besten Mannschaften des Tales durch. In der Kategorie 
5./6. Schulstufe weiblich gewann die NMS St. Marein, bei 
den Burschen der 5./6. Schulstufe war die NSMS St. Stefan 
am Stärksten. Es war eine tolle Veranstaltung mit schnellen 
Ballwechseln, großen Emotionen und am Wichtigsten, die 
Kinder hatten viel Spaß dabei.

n  Frantschach-St. Gertrauder „Pistenflöhe“ 
stürmten die Weinebene

Ein voller Erfolg war auch die diesjährige Wintersportwoche, 
die der Gemeindekindergarten Frantschach-St. Gertraud mit 
Leiterin Silvia Petzmann gemeinsam mit der Kindergruppe 
„Kamper Käferlein“ mit Pädagogin Barbara Zarfl im Win-
tersportzentrum Weinebene bei besten Wetter- und Pistenbe-
dingungen veranstaltete. Unter fachkundiger Anleitung der 
Kurt Jöbstl Skischule - Skiverleih Weinebene & Klippitztörl 
von Gemeindevorstand Kurt Jöbstl und seinem Team war 
das teils erstmalige Kennenlernen der rutschigen Latten ein 
„Kinderspiel“. Abgeschlossen wurde die Erlebniswoche mit 
einem Schirennen, bei dem sich neben „Gesunde Gemeinde“ 
Arbeitskreisleiterin Carmen Vallant-Friesacher, ARGE Kamp 
Obfrau Elisabeth Urbanz auch die zahlreich anwesenden El-
tern und Großeltern von den großartigen Leistungen der Kids 
überzeugen konnten. Bei der abschließenden Siegerehrung 
dankte Bürgermeister Günther Vallant auch den fleißigen 
Helfern für das Gelingen der Veranstaltung. Landtagsabge-
ordnete und Gemeindevorständin Claudia Arpa konnte mit 
einer Überraschung aufwarten und überreichte einen Scheck 
mit einem namhaften Betrag zur Mitfinanzierung der Busko-
sten für den Transfer auf die Weinebene. Um die Wintersport-
woche so günstig wie möglich zu gestalten, übernimmt die 
Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud den Restbetrag des 
Bustransfers. Ein besonderer Dank auch an „Kindergartenva-
ter“ Christoph Rossmann von der Rossmann GmbH für das 
Sponsoring von Faschingskrapfen für alle Pistenflitzer.

n Überraschung für die „Kamper Käferlein“
Eine freudige Überraschung gab es für die Kinder der Kin-
dergruppe „Kamper Käferlein“ in Kamp. Die erst kürzlich 
in die Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud als neuer 
Betrieb übersiedelte Big Eagle GmbH stellte einen großzü-
gigen Betrag, im Beisein von Bürgermeister Günther Vallant 
und Amtsleiter Roland Kleinszig, zum laufenden Betrieb 
der örtlichen Kindergruppe zur Verfügung. „Die Marktge-
meinde Frantschach-St. Gertraud war uns bei der Suche 
nach einem geeigneten Betriebsstandort sehr behilflich, au-
ßerdem gibt es für uns als kommunaler Dienstleister mit der 
Marktgemeinde eine ausgezeichnete Geschäftsbeziehung, 
sodass es uns ein Anliegen war, anstelle der sonstigen Weih-
nachtspräsente für Geschäftspartner, die Kamper Käferlein 
mit einem finanziellen Beitrag zu unterstützen“, freute sich 
Roland Gallor als Vertreter der Big Eagle GmbH bei der 
symbolischen Übergabe. Als Vertreterin der „Kamper Kä-
ferlein“ bedankte sich Obfrau Elisabeth Urbanz für diese 
großzügige Unterstützung, die herzigen Kinder mit Kinder-
gartenpädagogin Barbara Zarfl überreichten den Gästen als 
kleines Dankeschön liebevoll gebastelte Geschenke.
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Rund 40 TeilnehmerInnen interessier-
ten sich für den Workshop „Power for 
your bones“ - Osteoporoseprävention in der Marktgemein-
de Frantschach-St. Gertraud und besuchten die Veranstal-
tung im SeneCura Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud. 
Neben der Ernährung spielt auch die Bewegung eine ent-
scheidende Rolle in der Vorsorge. „Gesunde Gemeinde“ 
Arbeitskreisleiterin Carmen Vallant-Friesacher bedankt sich 
bei Referentin Hannelore Kimeswenger-Heschl für den in-
formativen und praktischen Workshop.

n  Osteoporose - ein zunehmendes Problem
Dr. Mario Mayrhoffer referierte in einem spannenden und 
begeisternden Beitrag über das „Wunder Mensch“ beim 
Stadelgespräch in der LFS Buchhof insbesondere aber über 
das Skelett, seinen Aufbau, aber auch über die Gefahr und 
die Ursachen der Erkrankung an Osteoporose. Medika-
mente, zu wenig Sonne, zu wenig Bewegung oder falsche 
Ernährung aber auch Stress und die Frage: „Ist mein Le-
ben noch sinnvoll und werde ich noch gebraucht?“, können 
Gründe für solche Beschwerden sein. 
Vorbeugung ist die beste Heilung sagt die neueste Medizin. 
Aber auch wenn die Krankheit bereits fortgeschritten und 
die Knochen angegriffen sind, gibt es laut Dr. Mayrhoffer 
gute Chancen auf eine Besserung durch eine ganzheitliche 
medizinische Behandlung und die richtige Lebensweise. 
Viel Bewegung in der Natur, die richtige Ernährung, und 
ausreichend Sonnenlicht sind drei Faktoren die dabei eine 
maßgebliche Rolle spielen. 
Für eine gesunde Ernährung im Anschluss an die Veran-
staltung sorgte Kulturkost Demeter. Über ein gelungenes 
Stadelgespräch freuten sich die Organisatorinnen des Ab-
solventenverbandes, Frau Ing. Ferlinde Fleischner und Frau 
Ing. Barbara Hasenbichler, sowie Herr Josef Tatschl vom 
Demeter Forum Lavanttal.

n Workshop zur Osteoporoseprävention 

 Die Gemeindezeitung:
Ihr zuverlässiger Werbepartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Aktuelle
Titelseite
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Bis zum letzten Platz besetzt war der St. Gertrauder „Kir-
chenwirt“ anlässlich der kürzlichen offiziellen Eröffnung. 
Imrana und Fatmir Ramiqi haben mit ihrem Team das Tra-
ditionsgasthaus nach fast sieben Jahren aus dem „Dornrös-
chenschlaf“ geholt. In seiner Eröffnungsrede dankte Fatmir 
Ramiqi, der über mehr als 30 Jahren Gastronomieerfahrung 
in der benachbarten Steiermark verfügt, für die Unterstüt-
zung seitens der Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud 
und das Vertrauen der Gäste. Begrüßen konnten die Gast-
wirte neben Bürgermeister Günther Vallant und seine Vize-
bürgermeister Martin Schilcher und Ernst Vallant auch wei-
tere Vertreter von fast allen Gemeinderatsfraktionen, sowie 
Pfarrvikar John Merit, den Obmann der Marktgemeinschaft 
Frantschach-St. Gertraud Edwin Storfer und Pius Zarfl, Ob-
mann der Lavanttaler Imker. Bürgermeister Günther Vallant, 
der für die Wiedereröffnung bei den Wirtsleuten einiges an 
Überzeugungsarbeit leisten musste, freut sich besonders, 
dass neben der bestehenden Gastronomie im Ort, mit dem 
„Kirchenwirt“ das gesellschaftliche und kulinarische An-
gebot im Gemeindegebiet erweitert werden konnte. Das 
Gemeindeoberhaupt überreichte dem Wirte-Ehepaar einen 
Wanderrucksack, damit sie ihre „wunderbar wanderbare“ 
neue Heimat auch auf „Schusters Rappen“ kennen lernen 
können. Edwin Storfer, als Seniorchef der Knusperstube, 
freute sich nicht nur als Nachbar über die Wiedereröffnung 
des Kirchenwirtes, sondern überbrachte auch die besten 
Wünsche als Obmann der Lavanttaler Wirtschaft. Mit den 
schwungvollen Klängen von Schlagersänger Peter Litwin 
wurde noch bis in die späten Nachtstunden gefeiert. Der 
„Kirchenwirt“ hat Mittwoch bis Sonntag geöffnet und ist 
auch für Feierlichkeiten aller Art, wie Geburtstage, Taufen 
und Firmenfeiern bestens geeignet.

n  Kirchenwirt St. Gertraud ist offiziell eröffnet n  Kinderfreunde der Ortsgruppe Frant-
schach-St. Gertraud haben neu gewählt

Beim neu eröffneten „Kirchenwirt“ fand kürzlich die Jah-
reshauptversammlung der Kinderfreunde der Ortsgruppe 
Frantschach-St. Gertraud statt. Zu dieser Veranstaltung 
konnte der Vorsitzende Claus Kügel neben Landesrätin Sara 
Schaar, Landtagsabgeordnete und Gemeindevorständin, 
in Vertretung für Bürgermeister Günther Vallant, Claudia 
Arpa auch Vizebürgermeister a.D. Willi Krejza und Melit-
ta Müller sowie zahlreiche weitere Ehrengäste begrüßen. 
Landesrätin Sara Schaar würdigte in ihren Grußworten die 
Arbeit der Ortsgruppe als enorm und sehr umfangreich und 
wünschte alles Gute auch für die nächsten Jahre. Einen auf-
schlussreichen Überblick über die große Anzahl der Aktivi-
täten der Kinderfreunde in Frantschach-St. Gertraud gab der 
Vorsitzende in seinem Dreijahresbericht. 
Ein herzliches Dankeschön sprach Claus Kügel dem Ar-
beiterbetriebsrat der Firma Mondi Frantschach GmbH so-
wie dem Nationalratsabgeordneten Wolfgang Knes für die 
großzügige Subvention aus. Des Weiteren ging ein Danke 
an die Firma AS Dach Alen Salihovic, Bürgermeister Gün-
ther Vallant und Landesrätin Sara Schaar für die finanzielle 
Unterstützung. Bei der Wahl wurde der Vorstand neu ge-
wählt und Claus Kügel aus St. Gertraud zum Vorsitzenden 
einstimmig wiedergewählt. Den ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern wurde Dank und Anerkennung in Form eines 
Blumenstraußes ausgesprochen, wobei übereinstimmend 
festgehalten wurde, dass dieses jahrelange Engagement mit 
nichts abgegolten werden kann. Den Abschluss krönte bei 
sehr gutem Essen ein gemütliches Beisammensein.

n Lesen hält in jedem Alter fit
Nicht das Christkind schenkte heuer zu Weihnachten Ge-
schenke in Form von Büchern, sondern jemand ganz anderes. 
Mondi Frantschach hat sich eine besondere Überraschung für 
die Bewohnerinnen und Bewohner des örtlichen Sozialzen-
trums in Frantschach überlegt und teilt seine größten Schätze 
für den guten Zweck. „Papier ist der größte Schatz, den es für 
eine Papier- und Zellstofffabrik wie Mondi Frantschach gibt. 
Darum haben wir zu Weihnachten diesen Schatz in Form von 
Büchern und Bildbänden, sowie einige Tonträger, an die Be-
wohnerinnen und Bewohner des örtlichen Sozialzentrums in 
Frantschach verschenkt. Bücher sind etwas Wunderschönes. 
Sie entführen einen nicht nur in vergangene Zeiten, sondern le-
sen hält uns noch dazu in jedem Alter fit“, so Mondi Frantschach 

Geschäf ts führer 
Gottfried Joham. 
„Speziell Bücher 
und Bildbände aus 
dem Lavanttal regen 
die Kommunikation 
unter den Bewohne-
rinnen und Bewoh-
nern an. Es werden 
Erinnerungen an 
Früher wachgeküsst und damit das Reden und Diskutieren 
über das Gelesene hervorragend angeregt“, freut sich Anne 
Marie Weinberger, Leiterin des SeneCura Sozialzentrums 
Frantschach-St. Gertraud.
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n  Geburtstags- und Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes

Im Advent, der sogenann-
ten „stillen Zeit“ war viel 
los beim Pensionisten-
verband Frantschach-St. 
Gertraud. Wie schon Tra-
dition lud Ortsgruppen-
obfrau Melitta Müller zur 
letzten Geburtstagsfeier 
im Jahr 2018 und konnten 
im liebevoll, festlich dekorierten Clubraum viele Mitglieder 
begrüßt werden. Herzlich zum Geburtstag gratuliert wurde 
dem ältesten Mitglied Stefanie Coleman (96 Jahre) sowie 
den Jubilaren Elfriede Raffling (93 Jahre), Elisabeth Fellner 
(87 Jahre), Josef Baumgartner, Sieglinde Hanschitz, Cäcilia 
Karner (80 Jahre), Elisabeth Vallant, Margarethe Hofbauer 
und Franz Wascher (75 Jahre). Ein besonderer Dank ging 
diesmal auch an das Team der Kantine (Theresia Riegler, 
Jutta Bartl, Anni Vallant und Theresia Liendl) für ihren 
Einsatz. Auch bei der Weihnachtsfeier begrüßte die Ob-
frau Melitta Müller zahlreiche Mitglieder und konnte auch 
Pfarrvikar John Merit, Bezirksvorsitzenden Johann Tatschl, 
Bezirksgeschäftsführer Dieter Hacker, Bürgermeister Gün-
ther Vallant, Landtagsabgeordnete und Gemeindevorständin 
Claudia Arpa, sowie einige Gemeinderäte als Ehrengäste 
willkommen heißen. Bürgermeister Günther Vallant betonte 
in seinen Grußworten, wie schön es ist, die Zeit der Besin-
nung und des Beisammenseins im Kreise lieber Menschen 
feiern zu können. Anni Vallant hat mit Jahresende den Pen-
sionistenverband verlassen. Obfrau Melitta Müller wünscht 
ihr alles Gute und viel Glück und bringt auch zum Ausdruck, 
dass sie immer wieder herzlich willkommen ist. 

n Weihnachtsfeier des Seniorenbundes
Frantschach-St. Gertraud feierte mit seinen Senioren eine 
sehr schöne Weihnachtsfeier, die im liebevoll geschmückten 
Festsaal der Mondi Frantschach stattfand.

Obfrau Stefanie Sturm konnte viele Mitglieder sowie auch 
etliche Ehrengäste, darunter Pfarrvikar John Merit, Bür-
germeister Günther Vallant, Bezirksobfrau Gertrud Schel-
lander, Stellvertreter Hubert Thonhauser, ÖVP-Gemeinde-
parteiobmann Kurt Jöbstl, Gemeinderat Willi Darmann und 
Ehrenobfrau der Frauenbewegung Grete Martinz, begrüßen.
Der gemischte Chor, mit Obmann Max Steiner und Chor-
leiterin Gertraud Schultermandl, umrahmten die Feier mit 
schönen Weihnachtsliedern, Anneliese Traußnig trug be-
sinnliche Geschichten vor.

Mit einem guten Weihnachtsessen, Kärntner Reindling und 
Kaffee, bedankte sich die Obfrau Stefanie Sturm bei allen 
Gästen und vor allem bei ihren fleißigen Mitarbeiterinnen. 
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n Mit 'n Tod spült ma net
Das Theater KampuZ ist fleißig am Proben für seine ins-
gesamt fünf Aufführungen von „Mit ’n Tod spült ma net – 
Der Brandner Kaspar und das ewig‘ Leben“. Im Festsaal der 
Mondi Frantschach haben Sie am 15. │16. │17. │22. und 
23. März 2019 die Gelegenheit sich von den Akteuren der 
Theatergruppe unterhalten zu lassen.
Karten für die Komödie erhalten Sie unter kampuz@gmx.at 
oder im Gemeindeamt der Marktgemeinde Frantschach-St. 
Gertraud. Für Kurzentschlossene gibt es auch eine Abend-
kassa. 
Das Stück dreht sich 
um Kaspar, der trotz 
seiner Schicksalsschlä-
ge und seiner wirt-
schaftlich schlechten 
Lage als Kleinbauer 
und Jagdgehilfe, sei-
nen unbestechlichen 
Humor bewahrt hat.  Plötzlich scheint aber seine Uhr ab-
gelaufen - und der Tod kommt ihn holen. Unter Gebrauch 
von Alkohol und Kartenspiel ‚betakelt‘ Kaspar den Tod und 
erspielt sich 18 Jahre Lebensverlängerung. Im Himmel gibt 
es für den Tod - alias Boadlkramer - ein Donnerwetter, als 
der Pförtner bemerkt, dass er Kaspar noch nicht gebracht 
hat und dass seine Enkelin Maria dafür um 18 Jahre zu früh 
gekommen ist. Trotz des Schwindels kann Kaspar, durch 
Boadlkramers Fürsprache und Überredungskunst, seine Fa-
milie wiedersehen und es fängt für ihn ein Leben an, wie es 
auf Erden noch nicht gegeben hat!  

n  SeneCura Kärnten bietet neues  
Bewegungsangebot

Ein sportliches Zusatzangebot für SenioInnen bieten seit 
kurzem die SeneCura Einrichtungen in Kärnten. Dabei 
wurden zwölf SeniorenbetreuerInnen in den SeneCura 
Einrichtungen zu ASKÖ Fit BewegungsbetreuerInnen für 
SeniorInnen ausgebildet. Die MitarbeiterInnen erhalten 
wertvolle Informationen um gemeinsam mit den Bewohne-
rInnen gesundheits- und 
fitnessorientierte Übungs-
stunden im Bereich Be-
wegung und Sport in 
Pflegezentren aber auch 
in betreuten Wohnein-
richtungen durchführen 
zu können. Regelmäßige 
körperliche Betätigung 
ist eine wesentliche Vo-
raussetzung, um auch im 
hohen Alter noch fit und 
beweglich zu sein. Für 
das SeneCura Sozialzen-
trum Frantschach-St. Ger-
traud absolvierte Gertraud 
Stückler den Lehrgang 
und wird zukünftig diese 
Kenntnisse mit den Be-
wohnerInnen des Sozial-
zentrums umsetzen.

n MT ArTs – for lucky Moments
Die mit ihrem Studio in St. Gertraud ansässige Babybauch-
künstlerin Melissa Kienzl schafft seit 2014 bleibende Erin-
nerungen für werdende Eltern. 
Gipsabdrücke vom Babybauch, um zu sehen wie groß der 
Bauch einmal war oder 3D-Abdrücke um den Moment der 
Winzigkeit der Füßchen und Händchen festzuhalten. 
Das Dienstleistungsangebot ist seit dem noch vielfältiger 
geworden, so werden Bellypaintings (Bodypainting für 
Schwangere), Wandbemalungen und auch Schuhbema-
lungen (besonders interessant für Heiratswillige) angeboten.
Mehr Informationen unter: www.mt-arts.at, oder auf www.
facebook.com/MelissaTrefferArts
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n  Vollmondwanderung der „Gesunden  
Gemeinde“ Frantschach-St. Gertraud 

Wie schon traditionell lud die „Gesunde Gemeinde“ Frant-
schach-St. Gertraud mit Arbeitskreisleiterin Carmen Val-
lant-Friesacher auch heuer wieder zur Familienwanderung 
bei Vollmond. Die romantische Wanderung führte unter 
fachkundiger Begleitung von Hans Joham vom „Bischof-
kreuz“ über die „Dohrhütte“ zurück zum Ausgangspunkt. 
Im Gasthaus Götschl in Theißenegg saß die Wanderrun-
de im Anschluss noch gemütlich beisammen und ließ den 
Abend gesellig ausklingen.
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n  Vorweihnachtliche Stimmung durch den AGV Frantschach und seinem Chornachwuchs

n Wenn Brauchtum auf Jugend und Gemeinschaft trifft
Vor 41 Jahren wurde die Landjugend Kamp unter der Lei-
tung von Franz Dorner und Gerlinde Dohr gegründet und 
bis heute trägt sie einen großen Beitrag zur Brauchtums-
pflege und Gemeinschaftsförderung bei. Insgesamt stellen 
44 Mitglieder unter der Leitung von Markus Findenig und 
Lisa Dohr auch heuer wieder einiges auf die Beine. Das all-
jährliche Kamper Höhenfest, welches im letzten Juni Wo-
chenende stattfindet und das SummerEndEvent Mitte Sep-
tember, sind nur zwei von vielen Aktivitäten im Arbeitsjahr. 
Neben diesen zwei Festen findet auch heuer zum 4. Mal 
das Hallenfußballturnier statt, bei dem alle Ortsgruppen des 
Tals die Möglichkeit haben daran teilzunehmen. Brauchtum 
und Tradition werden bei der Landjugend Kamp großge-
schrieben. Bei Kirchenfesten unterm Jahr, wie Erntedank 
oder das Kirchweihfest sind sie ein fixer Bestandteil beim 
Mitgestalten der Hl. Messe. Auch Tänze werden sehr gerne 
eingeübt, um bei diversen Bällen gemeinsam das Tanzbein 
zu schwingen. Ganz besonders stolz ist die Gruppe auf ihr 
TatOrt Jugend Projekt aus dem Jahr 2018. Unter dem Mot-

to „Kamper Insektenhotel“ wurde eine Art Geräteschuppen 
für die Kindergartengruppe „Kamper Käferlein“ gebaut, 
welche die Jugendlichen anschließend gemeinsam mit den 
Kindern des Kindergartens bunt verzierten.

„Würde man uns beschreiben, so würde man schnell an sei-
ne Grenzen stoßen, denn Landjugend ist mehr als nur Feste 
miteinander zu feiern. Landjugend bedeutet Freundschaften 
zu knüpfen, gemeinsam durch Höhen und Tiefen zu gehen, 
sich weiterzubilden. Vor allem geht es um die unvergess-
lichen Zeiten und Momente, die man miteinander verbringt, 
denn wir sind ein bunter Haufen mit vielen unterschied-
lichen Persönlichkeiten, die gemeinsam viel bewirken kön-
nen.“, sagen die Mitglieder über sich selbst und ihre Ge-
meinschaft.
Wenn auch du Mitglied dieser Gemeinschaft werden willst, 
bei der jeder Einzelne ein wichtiger Teil ist, dann hast du jetzt 
die Möglichkeit dazu. Bei Interesse melde dich bei Obmann 
Markus Findenig unter der Nummer +43 664 5213825.

Der AGV Frantschach und 40 musikbegeisterte Kinder 
brachten am zweiten Adventwochenende vorweihnacht-
liche Stimmung in die Pfarrkirche St. Gertraud.
Die AGV-Minis und Youngsters boten einer überaus groß-
en Anzahl von Besuchern ein Weihnachtsspiel, welches von 
der Chorleiterin des AGV Frantschach Carmen Nickel-Un-
terholzer und Karin Schifferl einstudiert wurde. 
Über zwei Monate probten Carmen Nickel-Unterholzer, 
Karin Schifferl, Eva-Maria Kölbl-Perner, Karin Schul-
termandl-Dohr und Katharina Memmer wöchentlich mit 
den Kids. Mit ihren strahlenden Augen verzauberten die 
AGV-Minis das begeisterte Publikum auch mit ihrem schau-
spielerischen Können. Ihre große musikalische Begabung 
stellten auch die AGV-Youngsters mit ihren instrumentalen 
und gesanglichen Darbietungen einmal mehr unter Beweis. 
Gefühlvoll vorgetragene Adventliteratur, von den „Großen“ 
des AGV Frantschach waren ein weiterer Höhepunkt dieser 
vorweihnachtlichen Stunde, die sich auch Pfarrvikar John 
Merit und Bürgermeister Günter Vallant nicht nehmen ließen.

Johann Pongratz, Obmann des AGV Frantschach, dankte 
abschließend den Kindern für ihre großartige Leistung, den 
Eltern für ihr Verständnis und den für dieses musikalische 
Ereignis verantwortlichen Damen.
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n Fasten-Entschlackung-Körperreinigung
Impulsvortrag „Frühling“ – die richtige Zeit zum Entgif-
ten, Entschlacken und Entsäuern!
• Für ein besseres Körpergefühl und besseren Schlaf
• Eine positive Blutdruckregulation
• Einen Start auf dem Weg zum Wunschgewicht,…
• Fastenmethode nach Dr. Buchinger
• Informationen zur Fastenwoche im März

Referentin: Elisabeth Klösch
Ärztl. Geprüfte Fastenbegleiterin und Aromatherapeutin
Bad St. Leonhard, Mittwoch, 20. Februar 2019
Beginn: 19.00 Uhr, LFS Buchhof, Eintritt: Freiwillige Spende

n Turnier des ESV Mondi Frantschach
31 Mannschaf-
ten aufgeteilt in 
3 Gruppen boten 
sehenswerten Eis-
stocksport beim 
Turnier Mitte De-
zember. Beson-
ders die BÖE Nationalteams zeigten sich in Spiellaune, wo-
bei das direkte Spiel im letzten Durchgang erst den Sieger 
ermittelte. Bei der Siegerehrung überreichte Landtagsab-
geordnete Claudia Arpa gemeinsam mit dem Obmann des 
ESV Mondi Gerhard Perl Produkte aus dem Lavanttal an die 
Sieger und die Platzierten.

Flexiblere Beratungszeiten in der Raiffeisen 
Servicestelle Frantschach-St. Gertraud
Seit dem Frühjahr 2018 bietet die Raiffeisenbank Mittleres  
Lavanttal ihre Bankdienstleistungen im Amtsgebäude der 
Marktgemeinde Frantschach-St. Gertraud. Nun werden die 
bisher fixen Beratungszeiten – donnerstags von 9 bis 12 Uhr –  
flexibler gestaltet. Ab April sind die Kundenbetreuer Sylvia 
Werkl und Peter Frühberger von Montag bis Freitag nach 
telefonischer Terminvereinbarung für sämtliche von Raiffei-
sen angebotenen Finanzdienstleistungen, wie Geldanlagen, 
Finanzierungen, Girokonten, udgl. vor Ort. Gerne sind die 
Kundenbetreuer im Bedarfsfall auch außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten für die Kunden da. Darüber hinaus können 
Auszahlungen und Überweisungen sowie der Ausdruck von 
Kontoaus zügen am modernen Geldausgabeautomaten von  
5 bis 24 Uhr vorgenommen werden.
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Herzlichen Glückwunsch allen unseren Gemeinde-
bürgern und Gemeindebürgerinnen, die die beson-
deren Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre und 

viele weitere Geburtstage gefeiert haben!

Geburtstage sind nicht dazu da, um zurückzublicken, 
sondern um hoffnungsvoll vorauszuschauen!

(Frank von Schillerberg-Gosheim)

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

Wir gedenken unserer kürzlich 
verstorbenen Gemeindebürger 

und Gemeindebürgerinnen.

Ganz besonders willkommen heißen wir unsere Neugeborenen:

Herzliche Gratulation zur Eheschließung:
Martina Irene Broman und Stefan Michael Thurner,

Prössinggraben

Elisabeth Knauder 
Eltern: Markéta und 

Bernhard Knauder, Kamp

Emilia Gutschi
Eltern: Kerstin Rusch und 
Wolfgang Gutschi, Unter-

gösel

Katharina Baumgartner
Eltern: Monika Baumgartner und Stefan Gutschi, Kamperkogel

Theresa Darmann
Eltern: Katrin Darmann und Franz Zarfl, St. Gertraud

Sara Osmanovic
Eltern: Senada und Demir 
Osmanovic, Frantschach

Ylvi Steinbauer
Eltern: Jasmin und Thomas 

Steinbauer, Limberg
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Veranstaltungen Februar 2019 bis April 2019
Februar 2019

23.02.2019 Kaiserball, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 20:00 Uhr

März 2019
02.03.2019 Faschingsparty, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 19:00 Uhr
03.03.2019 Kinderfasching, Festsaal der Mondi Frantschach, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
05.03.2019 Faschingsumzug, Frantschach-St. Gertraud, Beginn: 15:00 Uhr
05.03.2019  Faschingsparty beim Kirchenwirt, Beginn: 16:00 Uhr 
05.03.2019 Faschingsausklang mit Heringsschmaus, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 16:00 Uhr
05.03.2019 und Heringsschmaus des Pensionistenverbandes,  
06.03.2019  Clubraum im SeneCura Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud, Beginn: jeweils 14:00 Uhr
09.03.2019 Jahreshauptversammlung der Werkskapelle Mondi Frantschach
15.03.2019 Mit’n Tod spült ma net – Theater KampuZ, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 20:00 Uhr
16.03.2019 Mit’n Tod spült ma net – Theater KampuZ, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 20:00 Uhr
17.03.2019 Mit’n Tod spült ma net – Theater KampuZ, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 14:00 Uhr
20.03.2019  Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes,  

Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 15:00 Uhr
22.03.2019 Mit’n Tod spült ma net – Theater KampuZ, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 20:00 Uhr
23.03.2019 Mit’n Tod spült ma net – Theater KampuZ, Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 20:00 Uhr

April 2019
05. & 06.04. 2019  Lavanttal Rallye
06.04.2019  Palmbesenbinden, Vereinsraum in der Musikschule, 9:00 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr, Anmel-

dung unter 0650 990 76 99 (Münzer Susanne) erbeten.
8. bis 13.04. 2019  Woche der Sauberkeit, mit „Tag der offenen Tür“ am Samstag im Gemeindebauhof von 8.00 -12.00 Uhr
11.04.2019 Gemeinderatssitzung, Gemeinderatssitzungssaal, Beginn 17:00 Uhr
11.04.2019 Ostermarkt am Buchhof, LFS Buchhof, 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
11.04.2019  Osterschinkenschnapsen des Pensionistenverbandes,  

Clubraum im SeneCura Sozialzentrum Frantschach-St. Gertraud, Beginn: 14:00 Uhr
20.04.2019  Osterfeuerheizen mit Fackelzug der Kinderfreunde Frantschach-St. Gertraud,  

Treffpunkt im Schulhof der VS St. Gertraud um 20:30 Uhr
26. und 27.04.2019  Frühjahrskonzert der Werkskapelle Mondi Frantschach,  

Festsaal der Mondi Frantschach, Beginn: 20:00 Uhr
27.04.2019  18. St. Gertrauder Frühlingslauf mit „Gesunde Gemeinde“-Cup,  

Dorfplatz St. Gertraud, Startnummernausgabe ab 12:30 Uhr

n Juhee – FaBuLe!!!!!
Es ist wieder soweit, die 5. Jahreszeit hat begonnen 
und auch FaBuLe ist wieder aktiv und somit auch 
unser geschätzter Kaiser Ernst Ludwig II sowie sein 
getreuer Hofzeremonienmeister Franz Gutschi von 
und zu Seiffenstein. Heuer reisen unser Kaiser und 
Seiffenstein – quasi in „geheimer Mission“ -  nach 
Paris, um sich einerseits die schönen Sehenswürdig-
keiten anzusehen und andererseits …? – Ja, was ma-
chen die beiden wohl noch da? Wir sind alle neugie-
rig und werden am Kaiserball, am 23. Feber 2019, 
ab 20.00 Uhr, der unter dem Motto „Eine Nacht in 
Paris“ steht und im „Louvre-Festsaal“ zu Mondi in 
Frantschach stattfindet, hoffentlich erfahren, was 
sie im Sinn haben. Und wer weiß, vielleicht bringen 
sie ja auch etwas für den Faschingsumzug, am 5. 
März 2019, ab 15.00 Uhr, in Frantschach-St. Ger-
traud dafür mit? Neugierig geworden? Karten für 
den Kaiserball gibt es bei Hofzeremonienmeister 
Seifenstein vlg. Franz Gutschi (06644320967).
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